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^r. 187. Donnerstag den 17. August 1854
z . 45g. a (2) Nr. 0284.

A V V I S 0.
Essendosi reso vacante il poslo di Pro-

tessorcd'Ostetricca in Zara, a cui e amesso
I annuo salario di sior. 600 viene apperto
I I coiicorso pel rimpiazzo del medesimo
a Vienna, Lubiana, Zagabria, Trieste e
Zara lino luito il l o . Settembre p. v

, ' ^P"" a »ti al conseguimenio del delto
posio dovranno con.provare con regolan
n v ^ r T ' n e M e r e d o t t o r i i n medicinae
peifeltamenie e Jmgue italiana e dalmato-
Ilinca; .essendovi congiunlo I'obbli.o di
enere in ogni anno scoJasiico, due corsi,
un onella lingua illirica e 1'altro nel 1'ila-

Jičina.
Dovranno in öltre comp.-.,Vare la loro

»eligmno od elä, e docnmentare nolle forme
«ovnto, Jaloro condotta morale e" politic«.

.Ojilr 1. K. Luogotenenza
Zara 3o. Luglio 1854.

Z. 4«2. ll ( l ) Nr. 12623.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g . !

I m Bereiche der k< k. Finanz-Landes-Direk«
lion für Bteiermark, Krain und Kärnten ist die
Dienstesstelle eines Amts-Assistenten, mit welcher
der Iahresgehalt von 5Utt si verbunden ist, in
Erledigung gekommen, zu deren Besetzung der
K o n k u r s b i s lU. S e p t e m b e r 1 8 5 4
eröffnet wird.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle, oder
für den Fall der graduellen Vorrückung um eine
Amts - AssistentensteUe mit dem Iahresgehalte
von 4 5 » f l . , 4M» ft., 35« ss, oder 300 fl , haben
ihre gehörig dokumentlrten Gesuche unter Nach'
weisung des Alteis, Btandes, Religionsbekennt-
nisses, des sittlichen Verhaltens, der Eprachkennt-
nisse der zurückgelegten studien, der bisherigen
Dienstleistung und erworbenen praktischen Kennt-
nisse, im Zoll-, Kassa- und Rechnungswesen, der
mit gutem Erfolge abgelegten Prüfung aus den
Gefalls- Vorschriften, und unter Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten in
diesem Finanzgebiete verwandt oder verschwägert
sind, im vorgeschriebenen Dienstwege innerHall)
obiger Konkuröflist bei dieser Finanz - Landes-
Direktion einzubringen.

Uebrigens wird den Bewerbern das Zeugniß
über die abgelegte, mit dem hohen Fmanzmini-
sterial« Delete vom 25. August 1 8 5 3 , Nr.
627 I . N. C.. vorgeschriebene Prüfung zur be-
sondern Empfehlung gereichen'.

Von der k. k. steir. . lllyr. Finanz - Landes--
Direktion. Graz am 7. August l 8 5 4

Z. 464. 3 (1)

I „ d^r k. k. Theresianischen Akademie zu
Wien ist ein Ichellenburg'scher Stiftungsplatz in
Erledigung gekommen, und ist wcgen Wiederbe-
setzung dess l̂bcn der Vorschlag zu elstatten —

Auf die v. SckeUenburg'ichen Stiftungsplätze
haben unter gleichen Verhaltnissen voizüglichIüng<
linge aus dc„ Familien dcs krain. Adcls Anspruch.

Laut all.rl), Einschließung vom 1. Beptem-
ber I85N >st das Alterserforderniß zur Auf.
nähme in dn> Thnrsianilche Akademie auf das
erreichte achle und das nicht üderschtittcne Vier.
zehnte Ledcli<3)ahr normirt worden.

Alle Aeltern und Bormünder welche sich um
diesen Stifttmgsplatz für ihre dazu geeigneten
Söhne oder Pflegebefohlene zu bewerben geden-
ken, w.rdcn sonach aufa/s'oldert, ihre Gcsuchr
bis lrtzlen August l 8 5 4 bei der krain. ständischen j
Verordnetcn Stelle in Laibach, welcher das Prä- <
sentationsrecht zusteht, zu überreichen.

Die Gesuche sind mit dem Tauflcheme den
Schulzeuqnissen über die mit gutem Erfolge
erlernten, für die erste und zweite Hauptschul-
klasse vorgeschriebenen Gegenstande, dem Pocken-

und Impfungszeugnisse, ferneis mit dem ärztli-
chen Zeugnisse über die vollkommene Gesundheit
und den geraden Köperbau, ,'ndlich mit dm Be-
weisen üb»r den Adel, der Faiu,l»en' und Ver-
mögens- Verhaltnisse des betreffenden Jünglings
zu belegen.

Uebrigens wird sich rücksichtlich der sonstigen
Erfordernisse auf das in den Zeitungsblättern im
Jahre l 8 4 5 verlautbarte Programm hinsichtlich
der Aufnahme und dcs Austrittes von Zöglingen
der Therrsianischen .'lkademie bezogen.

Von der krain, stand. Verordneten Stelle.
Laibach am l 2 . August l«54,

Z. 45tt. i> (3) Nr. 530,
! L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Handelsministerium hat mit
dem Erlasse vom 25,. Juni 1^54, Z. 12534, die
Versicherung der rechtsseitigen Uferstrccke der 3ave
bei l'iÄl,5l«>, im D Z. l l l / 7 bis l V / < , , mit
dem Kostenbeträge von !0?44 st, 40 kr. , zur
Ausführung genehmiget, wovon auf

^ t t " . 4 ' . 5" Körpermaß Erdab-
gtabunq . . «59 fl. 25kr.

4 8 2 ° . (»'.«"Körpermaß An-
? ^ ° ^ .. schüttung . . l 4 2 2 » ! »
2 5 5 ° . 4 ' . » ^ K u d i k m a ß Stein-

, « , . . . " u r f - - - 250« » 4 6 .>
, 9 0 ^ ° . 4 - . 9 " Flächenmaß , 2 '

!^arke Pftastcr.'ng «106 » 28 »
und für die Bauhütt.' . . . . 50 » — »

daher zusammen obige . l l ) 7 i 4 f l . 40 kr.
entfallen.

D i e ' öffenllichc Limitation hierüber wird in
Folge Verordnung der löblichen k. k BaudU'ek
tion vom 25. d M . , Z. 245,6, Samllag den
9. Septembcr l85>4 Vonnittags von 9 bis l 2
Uhr im )lmt5lokale der geflrtiglrn k k. Bai,-
cxposttur abgehalten, wo^u Unternehmungslustig«'
mit dem Bemerken eingclade» werden, daß jrdel
Lizitant vor der Lizitation das t M > ' r z c n t l ^
Vadium mit 5:^7 fl. , 4 fr, entweder im baren
Gelde oder in Siaatspapi.ren nach 0em börsen-
mäßiqen, Kurse oder mlttelst v> rschriftmäßig a>
prüfter Hypothekar.-V.rschreibung zu "legen hat,
welches ihm, wenn er uicht Ersteh" bleibt, nach
bcmd.'ter ^izilanon sogleich zurückfallt wird.

Es wird vorausgesttzt, vaß jed.m B^vcrbcl
b's zur Zeit der Ve, Handlung nicht allein du>
allgemeinen Bcdingniss^ bezüglich d.-r Ausführung
öffentlicher Baut .n, sondern auch die Ipezielen
Verhaltnisse und Bedingungen des auszuführenden
Objektes bekannt sind; daher die hi»rauf bezügli-
chen Akten bis zur Llzitation bei dem gefertigte
Amte wahrend den gewöhnlichen Amtsstundln zu
Jedermanns Einsicht aufliegen.

Offerte, auf , 5 kr. Stempel geschlieben, mit
dem .rwahnten Vadium belegt, welche den Na-
m '̂n und Wohnort d.s Offerenteu, wie auch
die Erklärung enthalten müssen, daß demselben
alle auf diesen Bau bezughabcnden Bedmgn'sse
bekannt sind, und von Auße,, mit der Aufschrift:
>'Oss<rt für den Uferschuhbau nächst ^^"l» l io
'M D. Z. l l , / 7 — l V/<»der 3ave" vcrsehen sind,
werden bis zum Beginne der mündlichen L i M -
t'on, d. i. bis 9 Uhr Vormittags, b l̂ dem gefer-
tigten Amte angcnom'nm

M i t dem Beginne der mündlichen ^izitation
wird kein schriftliches, nach Schluß derselben aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen. —
Es nhalt bei gleichen mündliche" und schnsM-
chen Anbot.n der mündliche, bei gleichen »chrlst-
l'chen aber der früher einqelangte den Vorzug.

Von der k. k. Bau - Expositur
^ Ratschach am 3 1 . Jul i «854.

6. 453. : . ' ( » ) ' Nr. 520.

U ' z i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
^ > t dem herabgelangten Erlasse der hohen k k.

^andesreglerung vom 2 l . J u l i l. I . , Z. tt306,

und löbl. Baudircktions? Intimate vom V ten
August l. I . , Z. 2 5 6 9 , wurde die Ausführung
des in Antrag aebrachtcn Straßengllandcrs an
der ^oibler Straße, im Neumarktler Wegmeister»
Distrikte, zur Sicherstellung der Passage, in dem
adjustirten Betrage von l299 st, 9 kr. geneh-
miget, und das Bezirksbauamt gleichzeitig beauf»
tra^t, hierüber sogleich die Lizitations-Verhand-
lung auszuschreiben und das Resultat derselben
vorzulegen.

Wegen Ausführung dieses Straßengelanders
wird demnach die lizitations - Verhandlung am
2 l . August l. I . Vormittag von 9 bis l 2 Uhr
bei der löbl, k. k. Bezirkshauptmannschaft Hrain-
burg abgehalten werden, und hiezu alle Unter-
nehmungslustigen mit dem Beifügen eingeladen,
daß dle dießfalls bestehenden allgemeinen und
spezil'lcn ^izitationßbedingnissl', der summarische
Kostenüberschlag und die Baubeschreidung bei dem
gefertigten Bezüksbauamte taglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden, und am Tage der VerHand-
lung auch bei der löbl. k k. Bezirkshauptmann-
schaft eingesehen werden können.

Vor dem Beginne der mündlichen Verhand-
lung ist übrigens jeder Unternehmungslustige ge-
halten, das vorgeschriedlne 5 ^ Reugeld der i!izi'
tations-Kommission zu erlegen, uelches nach
erfolgter Genehmigung seines gemachten Anbotes
auf die bedungene 10°/^ Kaution ergänzt wer'
den muß.

Die Zeit für die wirkliche Ausführung dieses
Straßengeländers ist vom Taqe der erfolgten Be-
kanntgabe der Gmchn.igun^ des erzielten Lizita-
tionS-Resultates bmnen 4 Wochen festgesetzt und
der Eri'ichun^bttrag wird dem bltreffenden Un-
ternehmer in 3 gleichen Ratt'n, und zwar die
elstlN Raten im Verhaltnisse der vorgerückten
Arbeit, die lchte Rale hing.gen nach erfolqter

^anzlicht'r VoU^ndüna, KoUaudirung und Endab-
cchnung bei d»r dem Domizil des Untllnchmcrs

zunächst blfl'ndlichen öffentlichen Kasse sogleich
ausgefolgt weiden, sobald die dießfallige .^ah-
lun.,sanwl'!sl!Ng von der hohen k. k, Landesre,
gierung hctabgrlanczt sein wird.

Schlüßlich wild nur noch bemerket, daß
schriftliche Offerte, mit dem oo,geschriebenen 5 ^ ,
Reugeld verschen, auf den erforderlichen Stempel
geschrieben und gehörig abgefaßt, nur vor Be-
qinn der mündlichen Versteigerung angenommen,
spater einlangende hingegen unbeachtet zurückge-
wiesen werden.

Vom k. k. Bezirksbauamte,
Krainburg am 7. August l « 5 i .

Z 125l. (2) Nr. 2530.
E d i k l .

liiom k k. Bezirksg'lichte Kraindurg wird hie-
mit kuno qem.ichl, daß ül'rr Ansuchen ^es Exeku-
tionsfüyress Hrn. Mathicis Gulob von St. Oeol-
aen. zur VoslN,l),nc ver dewiliigten lxekuliven Feil-
dietung der, dem Johann Smelslekar von S t .
Gco'gl'i,, g^höliam. im Grundbuche der Herrschaft
MichllstttM, suli Urb, Nr «48^ vorkommenden,
zu St. Georgen sub Konsk. Nr. ltjß liegenden,
gerichtlich auf 550 fl. geschätzten K.nschcnrealität
sammt An- und Zugehör. wegen schuldigen 247 si.

.2 kr. c. 8 c., die drei Tagsatzungen auf den 28.
J u l i , 25. August und 22, Seplemdel l. ) . Früh
9 bis l2 Ulir iu dieser Gerichtsk>inzlei mit dem
Anhange bestimmt, daß die feilgebotene Realirät
bei der eisten und zweiten T.igsatzung nur um oder
über den 'Schatzungswcrth, bei der drittn» aber
auch unter dcms.lliel, hintangegebeu wcroen,

Dlssen die KaustustigfN mil dem Anhange vrl-
standigt werden, daß sie die Bedmgliissc, Schätzung
und den Grundbuchsextrakt täglich Hieramts ein^
sehen können. ^ , .

K. l. Bezirksgericht Krambulg am 20. Mal
«854.

Zur erstm'Fcilbictung ist kein Kauft.stigcr erschienen
K. k. Bezirksgericht Kraml'»rg am ^8. <3ull.

«854



« 1 !
Z. »246. (3) Nr. .1200.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Warlenbklg

wird hiemit bekannt gemacht :
Es habe über Ansuchen der Maria Dergan ver-

ehelichten Tomschitsch von Öbersavine, vom Bescheide
30. Juni l854. Z. 3200, in die Reassumirung
d<r exekutiven Feildietung der, dem Kasper Sche-
lisnik von Unte:savine gehörigen, im Grundbuche
rer Herrschaft Gallenberg 5un Ulb. Nr 257 vor
kommenden, gerichtlich auf «39 si 20 kr. bcwertheten
2<, Hude, weg'N aus dem Entschadigungserkennt-
«lsse ddo. 9. Jul i l 8 5 l . 3. 2934, noch an Un-
losten schuldigen 27 fi. 53 kr. gewilüqet, und hiezu
unter einem die drei Tagsatzuna/n, auf ken 28. Au-
gust, 30. September und 30. Oktober d. I , , i»des-
mal von 9 bis l2 Uhr Vormittags i» loco dieses
Oerichtcb mit d«m Beisatze angeordnet, daß solche
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den SchätzlmqZwrrlh, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werben wird.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze ein-
geladen werden, daß sie das Schätzungsprotokoll.
die Lizitationsbedingnisse und den Grundbuchsextrakt
alltäglich zu den gewöhnlichen Amlsstunden hieramls
einsehen können.

K. k. Bezirksgericht Wallenberg am 30. Jum
«854.

Z. «256. (3) Nr. 3606.
^ d i k t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wallenberg wird
hiemit bekannt gemacht!

Es wurde über Einvrrständniß beid.r Theile
die mit dicßgerichtlichem Edikte ddo. l Juni l I ,
3. 2746, auf den 3 l . Jul i d. I ««'geordnete
exekutive Feilbietung der, dcm liorenz Gaberscheg
gehörigen, zu Oberkoßcs H.-3- 2 gelegenen ^
Hub, sammt An und Zugehör als vorgenommen
gehalten und erachtet, daher odne Vornahme der'
ersten, zur zweitcu auf den 3 l . August l. I . ange
ordneten FeNbietuna, geschritten werden wird.

Wovon die Kauflustigen hicmit verständiget
werden.

K. k. Bezirksgericht Wartenberg am <»9, Jul i
1854

3. 1255. (3) Nr. 6792.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Feistiiz wird
hiemit kund a»macht'.

Es sei üocr ^i^schleiten dcs Hrn. Anlon Schni-
terschizh von Fcistriz, wider Anton Stcmdeigrr vcn
Unlersemen, wegen aus dcm Vergleiche vom 8
Oktober 1852, 3. 5603, schuldigen .89 si 44 kr,
c z. c., in die «x.kutive Fillt'ielung der, dem ^,tz
tern gehörigen, im Grundbuche Semonhof zul,
Urb. Nr. 14 vorkommenden, gerichtlich auf »3/0 fi
40 kl. bewerthltln Viertlhube qewilliget. und es
seien hiezu die Tagsayung>n alif den 28, Jul i , den
28. August und den 28 September »654, jedes-
mal Vormitltags oon 9 bi? l2 Uhr in der Amts-
kanzle, mit dem Anhänge angeordnet worden, daß
die Realität on den beiden erstcn Tagsatzungen nur
wenigstens um den Schätzungswert!), bei der dril
ten Feilbiellü'gstaasatzinig aber auch unter dcmsrl-
den h!»t>'Nssegebsn weid.n wivd.

Das Schatzungsprotokoll, der neueste Grund
ducdslrlrakt und die liizilülivilshedingliisse könnei!
täglich hierqcrichls ein.uschen n'erden.

Feistriz am !9. November »853.
N l . 5020
»Nachdem bei der ersten Fnlbictung kein Anbot ge-

schal), wird zur zweiten Tausatzung geschritleil.
Feistliz am 31. I u l l «854.

Z^ 1^62 (3) ^ r . 4595
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit
bekannt gemacht, daß zur Vornahme der exekutive»
Versilberung des. im Gruodbuche Hof Manns-
durg zub Urbars Nr. «0 vorkommenden, aus
«5 Gulden 40 Kreuzer geschätzten Ackers, in der
Erekutionös.,cbe der Helena Noppe von Studniq,
gegen Anton Stupparvon Hudo, pcln 2246 fi.
c. ». <:,, die Termine auf den 6, S e p t e m b e r .
6. Ok tobe r und 6. N o v e m b e r l. I von Früh
l l bis «2 Uhr in dieser Gerlchtskanzlti mis dent
Anhange anberaumt worden sind, daß dcr Ack r̂
erst bei der 3, Tagsatzung auch unter dem Schaz
zungswerthe^ hintangegeden werden wild.

Das Schatzungsplotokoll. die Versteigerung-
bedingnij'e und der Grundduchsextrakt können hicr-
amts eingesehen werden.

K k Bezirksgericht Stc'n am 30. ^ m i ,85 5
Der k. k Bezilkslichter:

K o i, sch e g g,

^ l263. (3) Nr 4432.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wi»d blkanol
gemachte

Es sei we,̂ kn von MaliaN'i Achazhizh, dcm
Herrn Franz Klemenz von Laibach schuldigen 366 ft.

^. 5. <:., die exekutive Feilbietung der auf Namen
der Ehelcule Gabriel lind Mariana Achazhizh ge«
hörigen, im Grundbuche Kreuz 8ül) U,b, Nr. 433
vorkommenden, zu Mannsburg H. - Nr 37 gelegenen,
auf 290 si. 48 kl. dewcrlhetcn Diiüelhude bewil.
l ig.t, und zur Vornahme der 3 0 Augus t , 30.
S e p t e m b e r und 30, Oktober I. I , jedesmal
von Früh l i bis «2 Uhr iü dieser Gc,ichlskanzlei
mit dein Anhange anberaumt worden, daß dieRea-
litat erst bei der dritten Tagsatzung auch unter dem
Schatzungsivccthe hinlongcgeben wlrd.

Das Schä'tzungspllilotoll, der Vrundbuchsex-
trakt und die VcraußerungSdebinglusse liegen zur
Einsicht vor.

K- k. Bezirksgericht Stein am 8. Juni l854,
Der k. k. Bezirtsrichter:

Kon fchegg .

Z. l260. (3) Nr, 3342.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld wird
b'kannt gemacht:

Es sei über Ausuchci, des Johann Wresiz von
^»aselbach, wider ôse> Serschen von Volouiuk, cle
prtlL5. l4. Jul i d, I . , Z. 3342, die exetutivc
^tildietung der, mit Protokoll vom 23 März l854,
^ j . l5Z8, auf 84i st,30 kr. gerichtlich a/»chatzten
Bergrealitat Urb. Nr. 4 , Berg.^ir. 29 2^ Zyezh.
tergult zu Volouoik, wegen auS dem Vergleiche
tbo. 23. Juni, ausgeferiigt l5 Oktober l853, Z.
3105, schuldigen l9 sl. l « kr, und w>gcn Einbrin^
gllng der EletutionSkostlll dewilliglt worden, und
zur Vornahme die Tagjatzungcn au, den^. <5lplem
t,rr, 6, Oktober und 6 illovemder I I . , jedlsmal
Früh' 9 Udr im Olle der ?)ie^lltat mit dem Anhange
anberaumt, daß bel rer drille,, Tagsatzung dieselb»
auch un:er d.m Schatzwtltht an rm Meistbietenden
hinl.,ngegeben wcl0en wird.

Das Schatzungöprotoioll, die iüzitationbde-
dingniste und dlr GiUüdducyörxlrakt liegen hicraml^
zur Einsicht auf,

Gurtleld am !4. Juli l854.

ö. l 26 l . ^3) Nr. 3350,
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Ichann Gorenz von
Aldru '^r. 8, wicer Iosrf Legsche von Dadeubcrg,
l l^ pl3«5. >4. Jul i d. I . , ^. 3350, die exttutive
Feilb'etui'g der Bergrealital B -'^ir, 269^1 licl Gut
Arä). welche mil 'p.ototoll vom 3. Mal »852, Z.
2483, auf 40? fi. 35 kr. grrichtiich bcwerlhet wurde,
we^eu'aus dem Vlsglliche dt?o. 8, August l 8 5 l ,
Z. 3«63, schuldigtr ,32 ft., dcr von dem Kapitale
pr, 100 ft. scit 4 März ,850 uno von jeinm pr
32 si seil l l . Novlmb.l llü50 laufencen 5 "/^ ^ln
sen und ler Gerichtstustc» ps. 2 fi. 2l kr., dan«,
wegen Ei»bri»gu"g dlr (zx^ullonskosten bewillig't
worden, und zur Vornahme dtlselbcn die Tagst'z
zung auf den 9. S.Ptember, zi. Ottober und 9.
Novsinbcr l. I . , j ^ 's iua l Früh l) Uhr in loco der
Realität mit dem Anhange anberaumt, daß die-
sllbe tei der dliltcn Tagsatzu„g auch unter dem
Lchatzwtlthc an den MeisU'ielsnoeu hintangcgeden
werten wird.

Dlis Schatzungsprotokl!ll, die öizitatiousl'e
dingnisse »nd der Grunoduchscrirakt li,gen hieramlb
zur ^insichl bereit.

Gulkfelo am »4. Jul i l854,

Z? ̂ ^ " " ( Z ) ^ Nr. l 90^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte >. Klasse in
Treffen wirr bekannt gegeben, daß zur Vornahmc
der, unter Einem bewilligten cxetutivsn Feildietuna,
der. dem Anton Bregar von Pottos gehörigen, im
Gru!,dl'uche der Herrschaft Sittich z,il> Urb. Nr. l
vorkommende!,, gerichtlich auf 3318 fi. e,rs<hätzten
Hübe in Pottor, so wie dcr auf ,56 fi. ,8 kr. br.
werthtlen Fahrnisse, worunter 2Kl, ' l>, 2 Schweine
u. f. w., die Tagsatzungeu im Dite der Nealitä't auj
den 29, Ju l i , 29. August und 29. September l, I . ,
V0,M!lt,igs 9 Uhr mit dem Beisatze angeordnet
wuld,n, daß die obige Nealttat und die Fahrnisic
nur kei der dritten Fnldietungstagsatzunn auch unter
dem SchatzunaFwcrlhe hintangegeben würden, und
iider Kauflustige bezüglich dtr^ Realität ein V>.dium
von 200 st. zu erlegen hat^.

Schatzungsprotokoll und Lizitationsdedingnisse
erlieqen Hieramts, dann in Laibach beim Herm Dr.
Ovjiazh zu Icdelmaniis Einsicht.
sci Nr 2295.
Ba die Realität und die Fährnisse bei der ersten

Tags.chüng nicht "N Mann gebracht wurdcn. so
wird am 2 9 August d, I zur zweiten Feil
bletung gfschriltei» werden.

Treffen am 30. ^uli ,854.

3 1266. (3) Nr. 7309^
E d i k t.

Das k. k, Landesgericht Neustadt! in Krain
hat mit Edikt ddo. 20. März d I . , 3- 444, dln
Konkuis üder tas Vermögen des Friedrich Voll,

Besitzer der Henschaft Ratschach und Echarfenderg,
eröffnet -

Da nun dem Gerichte d.r Aufcnihalt folgender
Tabular^ und Supcrsatz, ^laubicikr. als: des Oeora
^>lltschko, Ai'lo» Krain^r, Hiauz Gais,. Hrrr» Ernst
Grafen v (Zoronini, Theresia und Fian^iska Sever,
Anton und Iosela Anschik. Anna Hojstctt.r, Peter
Meschke, Mart in ^ kriner. Anlr» unv Johann
Schmidt, Anton ylovotny, Herrn Karl Schüler v.
Walol)eim. Mathias Isak, Franz Epuller, Anton
Kluki, Pauline, Herr und Maria Kli,igler unbikani't
ist, so wuroe als deren Kurator Herr Dr. Franz
Suppanlschitsch, Advokat zu Neustadll, vcsteUt.

Hievon werden die vorbenanntcn Glaubisttt
zur Wahrung ihrer Rechte verständiget.

Nrustadll am 2. August 1854.

3. «250. ^3) Nr. 2529.
E d i k t

Von dcm k, k. Bezirksgerichte wird hiemit kn"0
gemacht, daß über Ansuchen tes Ex'fulionsfühlcss
Herrn Mathias Gollob von St , Gängen, zur Vor-
nahme dcr bewilligten Exekutions Feilbietunq des,
dem Barlhulma Ersar von St . Gcorgen gehörigen,
im Grundbuch? der Herischaft Michelstetten 5,1!) Urd-
Nr. > 2 6 ^ „ vorkommenden, auf 95 fi. geschätzt.«
Ackers N2 üguc, da»N der im Grun^buche der
Stadtkammergült Krainburg 5ul? Urb. Nr. >4 vor-
kommenden, zu St . Georgen Haus 3ahl »02 lie-
ftlüden, auf >85 fi. geschätzten Kaischrnrealitat sammt
Aü° und Zugehör, wc^en schuldigen »3 fi. c, 5 c-
die T''gs"tzungen auf den 29 Ju l i , 26, August u»0
23 September l. I . , Früh von 9 bis 12 Uhr i"
dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhang bestimmt
sind, daß die nilgevotei,?» Neaütäten b«,i der ersten
und zwlilcn Taqsatzung nur »in «.'der lib«'!' l ' " '
Schätzungswcrth, bn der dritten adcr auch nnt<l
demselben hintai'ge^et'fn werden.

Oessen die Kauflustigen mit dem Anhange vel'
ständigel werden, daß sie die Beding!,iss>', Schatz»"g
uno den Grundbuchsextrakl täglich hieramts ei»'
sehen können.

K, k. Beziltsgericht Krainburg am <9. Mal
,854.

Nr 4020.
A n m e r k u n g . 3u der ersten Feilbietungstag-'

satzung ist kein Kauflustiger erschienen,
K. k. Bezirksgericht Krainr-urg am 29, Iul>

»854.

37"l252. (3) Nr. 29s'-
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte .ttra'nburq wird ln "
mit bekannt gemacht, daß z«r Vornahme der ere-
kutiu.n Fsjlbiltung d.r, z,l Feist'iz Nummero >»
liegenden, im Grundbllche der Kiüalkirchenglllt ^^'
Nikolai zu Strochain 5uk Urbas . N^. 8 ,>- " " '
kommenden, dem ex^qilirten Jose! Stroi geh^ '̂̂
^en, auf 380 Gulden geschätzten Kaische s^n>"
An- und Zugel'ör, we^cn aus dein Urlheile voM
Oktobcr l853 dem Andreas Bergan! von Sk^
Nl^hna schuldigm 150 st. a, 8. ^. , die Feilbielunc»^
taqsatzunczen au, den 26. I » l i , 23. August " " 5 ^ '
September l. I , jedesmal Flül) von 9 bis l2 U)
vor dicscm Bezirksgerichlc init dem Anhange " " ^
räumt worden, daß tie !<il̂ e<,ole»e Recital
der ersten und zweit.n Ta^satzung nur um p ^
ubcr den Schatz-mqswcrth, b.i dcr oriltcn aber >'^
unter dem Schätzungswert!,«' hinlang^el'sN " '^ >>,c'

Dcssei» dic Kauflustigen mit d.m Anhange " ^ .
mit virstand^ct werten, daß sie die Liz' tal^" ' ^
dinqnissl', Schätzung und den Grundbuchse^
täglich hillamts einsehen könncn. „j

K. k. Bezirksgericht Kl.»i"burg am >̂ ^
l854.

Nr. 2979 ^
Anmertunss. Bei del eri^n Feilbietung»'"

satzung ist l l i l , Andol gem'cht wolden. ^
K. k. Bezirksgericht Krainburg am 28. ^

l854. ^
^ T ^ T ^ c ^ Nl. 2"^'

E d i k t . „1 '"
Womit bekannt gemacht wird. das; ^ ^ , cs

Folge Zuschrift des hochlöbl k. k. Bezirksger ^ ^ ,
^..idach ddo. !5 April , 8 5 i , 3. ,7' /0. als ^,
schwender erklärten Johann Kein, vulz;<> Ml '"^ i ' i tz
Lausach, statt des Josef Sajoviz. der Anton ^
von Lausach als fernerer Kurator deig>ge!?<l' ^ l,

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
August 1854. _ ^ ^ 7 ^ e .

3- '254. (3) ^ '
K u n d m a ch u n g. . !.al>>

Nachdem t>as',k. k. Landesgkncht i ! " ' " " .^ rie
seines Eilasscs v^m 23, Jul i d. I - . ^', ^'/häng^
über den Kanzcllisten Philipp G'eqoral,ch ^ ^el«
Kuratel au'zuhtben befunden hat, ' ^ , ^ „ i a > " ' s
Aufhebung mit dem Bedeuten i^"' / ' 6^, ! /
Kenntniß gebracht, daß die mil hicramtl'ch ^ s u '
von ,5. April l. I , Nr. ,689. qelroffe'
gunqen außer Kraft gesetzt werden. ,. û>

' K. k. Bezirksgericht Obellalbach am

1854.


